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Bochum - Regensburg 1:1
VfL Bochum: M. Riemann - Celozzi, Fabian
(76. Wurtz), Hoogland, Danilo Soares - Lo-
silla, Tesche (68. Eisfeld) - R. Kruse, Stöger,
Sam (79. Serra) - Hinterseer
Jahn Regensburg: A. Weis - Saller, Soren-
sen, Knoll (19. Palionis), Nandzik (75. Stol-
ze) - Lais, Gimber - George, Mees (66.
Nietfeld) - Grüttner, Adamjan
Schiedsrichter: Patrick Alt (Heusweiler
Zuschauer: 20811
Tore: 0:1 Grüttner (64.), 1:1 Wurtz (87.)
Gelbe Karten: Losilla (7), Tesche (5), Fabi-
an (5), Sam (3) / Palionis (4), Grüttner (6),
Sorensen (5), Adamjan (7)

Nürnberg - Düsseldorf 2:3
1. FC Nürnberg: Bredlow - Valentini, Mar-
greitter, Ewerton, Leibold - Petrak (83. Sal-
li) - Möhwald (86. Mühl), Behrens - Lö-
wen, To. Werner (62. Zrelak) - Isha
Düsseldorf: Wolf - J. Zimmer, Ayhan, Bor-
muth, Gießelmann - Sobottka, Bodzek (85.
Kujovic) - Raman (64. Lovren), Usami, Ha-
raguchi (76. H. Nielsen) - Hennings
Schiedsrichterin: Bibiana Steinhaus
(Hannover)
Zuschauer: 50000 (ausverkauft)
Tore: 1:0 Margreitter (6.), 2:0 Leibold
(13.), 2:1 Usami (38.), 2:2 Gießelmann
(59.), 2:3 Ayhan (90.+1)
Gelbe Karten: To. Werner (5), Behrens (3)
/ Gießelmann (7), Ayhan (8)

Bielefeld - Sandhausen 0:0
Arminia Bielefeld: Ortega - Dick (84. Stau-
de), Weigelt, Salger, Hartherz - Prietl,
Schütz (74. Weihrauch) - Massimo (56.
Hemlein), Kerschbaumer - Klos, Voglsam-
mer
SV Sandhausen: Schuhen - Klingmann,
Karl, M. Seegert, Roßbach - Linsmayer, Ku-
lovits - Vollmann (53. Daghfous), Paqara-
da (44. Jansen) - Gislason (89. Aygünes) -
Sukuta-Pasu
Schiedsrichter: Benjamin Cortus (Röthen-
bach (Pegnitz)
Zuschauer: 23070
Gelbe Karten: Schütz (4), Klos (3), Vogl-
sammer (4) / Roßbach (2), Kulovits (5)
Gelb-Rote Karten: - / Sukuta-Pasu
(39./wiederholtes Foulspiel)

Duisburg - St. Pauli 2:0
MSV Duisburg: Davari - Wiegel, Bomheu-
er, Bajic (61. Nauber), Wolze - Schnell-
hardt (73. Daschner), Fröde - Oliveira Sou-
za, Gartner, Stoppelkamp - Taschtschi (82.
Iljutcenko)
FC St. Pauli: Himmelmann - Koglin, L. So-
biech, Avevor, Dudziak (46. Buballa) - Y.-Y.
Park - Kalla (57. Sobota), Neudecker (78.
Allagui) - Möller Daehli - Bouhaddouz,
Diamantakos
Schiedsrichter: Deniz Aytekin (Oberas-
bach)
Zuschauer: 25324
Tore: 1:0 Stoppelkamp (45.+2), 2:0 Gart-
ner (90.+5)
Gelbe Karten: Gartner (1), Iljutcenko (7) /
Diamantakos (3), Neudecker (3)

Kiel - Braunschweig 6:2
Holstein Kiel: Kronholm - Heidinger, Ho-
heneder, Czichos (68. Siedschlag), van den
Bergh - Peitz - Sicker, Dürholtz, Mühling
(75. Karazor), Lewerenz (61. Janzer) - Sey-
del
Eintracht Braunschweig: Fejzic - Ki-
jewski, Tingager, Valsvik (54. Teigl), K. Rei-
chel - Moll (54. Ö. Yildirim), Boland - Bu-
lut, Hochscheidt - Biada - Abdullahi (46.
Kumbela)
Schiedsrichter: Tobias Welz (Wiesbaden)
Zuschauer: 11760 (ausverkauft)
Tore: 0:1 Hochscheidt (6.), 1:1 Seydel
(16.), 1:2 K. Reichel (19.), 2:2 Lewerenz
(22.), 3:2 Lewerenz (30.), 4:2 Czichos (33.),
5:2 Lewerenz (57.), 6:2 Lewerenz (60.)
Gelbe Karten: - / Valsvik (5)

FC Ingolstadt - 1. FC Kaiserslautern 1:3
Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue 1:0
Dynamo Dresden - Union Berlin  0:1
1. FC Heidenheim - Greuther Fürth  1:1
VfL Bochum - Jahn Regensburg 1:1
1. FC Nürnberg - Fort. Düsseldorf  2:3
Arminia Bielefeld - SV Sandhausen 0:0
MSV Duisburg - FC St. Pauli 2:0
Holstein Kiel - E. Braunschweig 6:2

1. Fortuna Düsseldorf 34 57:44  63
2. 1. FC Nürnberg 34 61:39  60
3. Holstein Kiel  34 71:44  56
4. Arminia Bielefeld  34 51:47  48
5. Jahn Regensburg 34 53:53  48
6. VfL Bochum 34 37:40  48
7. MSV Duisburg  34 52:56  48
8. 1. FC Union Berlin 34 54:46  47
9. FC Ingolstadt 04 34 47:45  45
10. Darmstadt 98  34 47:45  43
11. SV Sandhausen 34 35:33  43
12. FC St. Pauli  34 35:48  43
13. 1. FC Heidenheim 34 50:56  42
14. Dynamo Dresden  34 42:52  41
15. Greuther Fürth  34 37:48  40
16. Erzgebirge Aue 34 35:49  40
17. Eintr. Braunschweig  34 37:43  39
18. 1. FC Kaiserslautern 34 42:55  35

Ingolstadt - K'lautern 1:3
FC Ingolstadt 04: Knaller - Ananou, Neu-
mann (76. Wahl), Matip, Gaus - T. Schröck,
Cohen (46. Christiansen) - Pledl, Kittel,
Leipertz (46. Kutschke) - Mo. Hartmann
1. FC Kaiserslautern: J.-O. Sievers - B. Kes-
sel, Correia (71. Ziegler), Vucur, Guwara -
Fechner, Albaek - Mwene, Jenssen (81.
Hal. Altintop), Osawe - Andersson (84. C.
Moritz)
Schiedsrichter: Sven Waschitzki (Essen
Zuschauer: 11721
Tore: 0:1 Mwene (40.), 0:2 Mwene (42.),
0:3 Andersson (47.), 1:3 Gaus (49.)

Darmstadt - Aue 1:0
Darmstadt 98: Heuer Fernandes - Sirigu,
Bregerie, Sulu, Holland - Y. Stark, T. Kempe
- Marvin Mehlem (60. Höhn), Ji, Jones
(90.+3 Niemeyer) - Platte (79. Boyd)
Erzgebirge Aue: Männel - Rapp, Tiffert,
Cacutalua - Hertner, Rizzuto - Fandrich
(82. Munsy), Riese - Köpke, Nazarov (79.
Kvesic), S. Bertram
Schiedsrichter: Sören Storks (Velen)
Zuschauer: 16950
Tore: 1:0 T. Kempe (86.)
Gelbe Karten: Holland (5) / Köpke (4),
Fandrich (8)

Dresden - Union 0:1
Dynamo Dresden: Schwäbe - Kreuzer, M.
Franke, F. Ballas, Heise - Seguin (79.
Hauptmann), Konrad, Benatelli - Mlapa,
Kone (76. Testroet), Duljevic (70. Horvath)
1. FC Union Berlin: Mesenhöler - Trim-
mel, Leistner, M. Friedrich, Kurzweg (62.
Pedersen) - Prömel, Parensen (83. Fürst-
ner) - Gogia, Hartel, Redondo (62. Hosi-
ner) - Hedlund
Schiedsrichter: Christian Dingert (Le-
becksmühle)
Zuschauer: 30785
Tore: 0:1 Hosiner (82.)
Gelbe Karten: - / Hedlund (5)

Heidenheim - Fürth 1:1
1. FC Heidenheim: Ke. Müller - R. Strauß,
Kraus, Theuerkauf, Feick - Griesbeck,
Titsch-Rivero (70. Thomalla) - Lankford
(60. Skarke), Thiel (76. Schnatterer) - Do-
vedan, Verhoek
Greuther Fürth: Burchert - Hilbert, Malo-
ca, M. Caligiuri (83. Magyar), Max. Wittek
(83. Raum) - Gugganig - Omladic (63. Ay-
cicek), Gjasula, Green, Narey - Reese
Schiedsrichter: Harm Osmers (Hannover)
Zuschauer: 14850
Tore: 0:1 Green (51.), 1:1 Skarke (90.)
Gelbe Karten: Griesbeck (9) / Omladic (2),
Maloca (9), Max. Wittek (8), Dursun (3)

2. LIGA, STATISTIK

Sorgen um Hummels’ Fuß

B ei der Party am Nockher-
berg war Mats Hummels

schon wieder zu Scherzen auf-
gelegt. Auf die Frage von Kolle-
ge Thomas Müller, wie er die
Saison denn empfunden habe,
meinte der Abwehrstar des
FC Bayern trocken: „Trotz dir
war es ganz okay. Wir haben

‘ne coole Truppe zusammen.
Ich hätte gern noch zwei Finals
gehabt, aber das eine ist schon
sehr geil.“

Zuvor im Stadion war Hum-
mels’ Laune ein bisschen
schlechter gewesen. „Ich habe
mir kurz vor Schluss noch et-
was am Fuß geholt“, sagte der
29-Jährige nach der 1:4-Pleite
gegen Stuttgart.

Hummels hatte sich die Bles-
sur bei einem Foul an Stutt-
garts Anastasios Donis zugezo-
gen. Anschließend trug er ei-

nen dicken Tape-Verband am
linken Fuß. Ob der Einsatz des
Weltmeisters im Pokalendspiel
gefährdet ist, war zunächst un-
klar. „Wir müssen es noch mal
genauer anschauen. Wir hof-
fen, dass es nichts Größeres,
nichts Ernsthaftes ist“, sagte
Hummels: „Aber es ist schon
schmerzhaft. Man muss gu-
cken, wie es sich entwickelt.“

Bitter: Die Bayern müssen
bereits auf den verletzten Ver-
teidiger Jérôme Boateng ver-
zichten. M. Koch

Bayerns Abwehrstar
verletzt sich gegen
Stuttgart. „Es ist
schon schmerzhaft“

Mit Schale und Tape am linken
Fuß: Mats Hummels. F: firo/AK

Meister zum Anfassen

Um Punkt 20.02 Uhr am
Samstagabend hatten
die meisten Bayern-

Fans im Paulaner-Biergarten
am Nockherberg das derbe 1:4
gegen den VfB Stuttgart fast
schon wieder vergessen. Denn:
Es war Party angesagt!

Das Meisterteam von Trainer
Jupp Heynckes präsentierte auf
dem Balkon die Schale, Torhü-
ter-Youngster Christian Früchtl
(18) hatte das Objekt der Be-
gierde als erster Bayern-Spieler
in Händen. „Super-Bayern, Su-
per-Bayern, hey, hey“, sangen
die mehr als 1000 Fans, die teil-
weise sogar extra aus Südtirol
angereist waren. Und auf Ini-

tiative von Feierbiest Thomas
Müller wurde der Klassiker an-
gestimmt: „Deutscher Fußball-
meister, FCB!“

Etwa 20 Minuten ließ sich die
Mannschaft von den Fans feiern,
dann ging es zur internen Feier
in den großen Paulaner-Saal
nebenan. „Ich hoffe, es wird ein
schöner Abend mit den Famili-
en und Mitarbeitern“, sagte
Stürmer Sandro Wagner im
ZDF – und gab den Party-Be-
fehl: „Wir haben einen Babysit-
ter zuhause, meine Frau ist mit
dabei, also können wir heute
mal Gas geben.“

Und das taten die Bayern-
Stars, die sich nach einer lan-
gen Saison auch mal ein Bier
oder einen Wein gönnten. Ist ja
noch eine Woche Erholungs-
zeit bis zum Pokalfinale in Ber-
lin gegen Eintracht Frankfurt.

Für ausgelassene Stimmung im
Saal sorgte der haitianische Sän-
ger Wyclef Jean, der den Bayern
einheizte. Sportdirektor Hasan
Salihamidzic schwang ausge-
lassen die Hüften, ganz vorne
dabei war auch David Alaba,
der mit kurzer, karierter Hose
zum Sakko für den modischen
Hingucker des Abends sorgte.

Unter den geladenen Gästen
zu finden: Bayerns Minister-
präsident Markus Söder, DFB-
Präsident Reinhard Grindel so-

wie dessen Vorgänger Wolf-
gang Niersbach. Serviert wur-
den Garnelen und Rinderfilet.

Auch draußen im Biergarten war
die Laune prima beim Paulaner-
Fanfest. DJ Bernhard „Fleischi“
Fleischmann von Bayern 3 ver-
sorgte die Fans mit Party-
Songs, die Stimmung wurde im
Laufe des Abends bei Bier,
Hendl und Crêpes immer bes-
ser – erst recht, als sich die
Stars noch mal zeigten.

Sven Ulreich und Franck Ri-
béry ließen die Fans die Meis-
terschale anfassen, schrieben
wie auch Javi Martínez und
Wagner Autogramme, stellten
sich für Fotos bereit. Es war ein
gelungener Abend – für Spieler
und Fans.

Am meisten gefeiert wurde natür-
lich einer: Trainer Heynckes.
„Jupp, Jupp, Jupp“, riefen die
Bayern-Anhänger dem schei-
denden Coach (73) entgegen.
Vorstandsboss Karl-Heinz

Rummenigge dankte Heynckes
für eine tolle Saison: „Wenn
man mit 21 Punkten Vorsprung
Meister wird, ist das à la bonne
heure.“ Wagner meinte, dass
Heynckes sogar „ein bisschen
zaubern“ könne, „wenn man
sieht, wie die Ausgangslage im
Oktober war, als er hergekom-
men ist“. Damals lag Bayern
fünf Punkte hinter Dortmund.
Und Wagner weiter über Heyn-
ckes: „Er ist ein großer Trainer
und ein großer Mensch. Wir
wollen das Double jetzt für
Jupp Heynckes holen!“

Der Trainer versprach den Fans für
das Cup-Endspiel einen „anderen
Fußball. Wir haben uns heute
eine Auszeit genommen. Das
war ein kleiner Unfall.“ Der Op-
timismus war wieder zurück.

Um kurz nach 21 Uhr tanzten
viele Fans auf Bänken und Ti-
schen, die Polonaise ging durch
den Biergarten. An das 1:4 ge-
gen Stuttgart dachte da keiner
mehr. Maximilian Koch

Die Bayern feiern den Titel mit über 1000 Fans am
Nockherberg, Sänger Wyclef Jean heizt den Stars ein
– und Sandro Wagner blickt schon aufs Pokalfinale:
„Wir wollen das Double für Jupp Heynckes holen!“

Danke, Jupp! Vorstandsboss Karl-Heinz Rummenigge bei seiner Anspra-
che an Heynckes und die Bayern-Mannschaft. F: FC Bayern, getty images/ho

Party-Stimmung: David Alaba (l.)
mit Wyclef Jean. F: FCB, getty/ho

Unvergesslicher Moment für die Bayern-Fans: Superstar Franck Ribéry (r.) schießt ein Selfie – und übergibt die Schale. F: FC Bayern, getty images/ho
Balkon-Sause am Nockherberg: Die Spieler um Joshua Kimmich (M.)
lassen sich von den Fans feiern. Foto: FC Bayern, getty images/ho

Ausgelassen: Die Bayern-Fans lassen es sich im Biergarten am Nockher-
berg gut gehen – und jubeln den Meistern zu. Foto: sampics/Augenklick
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Bochum - Regensburg 1:1
VfL Bochum: M. Riemann - Celozzi, Fabian
(76. Wurtz), Hoogland, Danilo Soares - Lo-
silla, Tesche (68. Eisfeld) - R. Kruse, Stöger,
Sam (79. Serra) - Hinterseer
Jahn Regensburg: A. Weis - Saller, Soren-
sen, Knoll (19. Palionis), Nandzik (75. Stol-
ze) - Lais, Gimber - George, Mees (66.
Nietfeld) - Grüttner, Adamjan
Schiedsrichter: Patrick Alt (Heusweiler
Zuschauer: 20811
Tore: 0:1 Grüttner (64.), 1:1 Wurtz (87.)
Gelbe Karten: Losilla (7), Tesche (5), Fabi-
an (5), Sam (3) / Palionis (4), Grüttner (6),
Sorensen (5), Adamjan (7)

Nürnberg - Düsseldorf 2:3
1. FC Nürnberg: Bredlow - Valentini, Mar-
greitter, Ewerton, Leibold - Petrak (83. Sal-
li) - Möhwald (86. Mühl), Behrens - Lö-
wen, To. Werner (62. Zrelak) - Isha
Düsseldorf: Wolf - J. Zimmer, Ayhan, Bor-
muth, Gießelmann - Sobottka, Bodzek (85.
Kujovic) - Raman (64. Lovren), Usami, Ha-
raguchi (76. H. Nielsen) - Hennings
Schiedsrichterin: Bibiana Steinhaus
(Hannover)
Zuschauer: 50000 (ausverkauft)
Tore: 1:0 Margreitter (6.), 2:0 Leibold
(13.), 2:1 Usami (38.), 2:2 Gießelmann
(59.), 2:3 Ayhan (90.+1)
Gelbe Karten: To. Werner (5), Behrens (3)
/ Gießelmann (7), Ayhan (8)

Bielefeld - Sandhausen 0:0
Arminia Bielefeld: Ortega - Dick (84. Stau-
de), Weigelt, Salger, Hartherz - Prietl,
Schütz (74. Weihrauch) - Massimo (56.
Hemlein), Kerschbaumer - Klos, Voglsam-
mer
SV Sandhausen: Schuhen - Klingmann,
Karl, M. Seegert, Roßbach - Linsmayer, Ku-
lovits - Vollmann (53. Daghfous), Paqara-
da (44. Jansen) - Gislason (89. Aygünes) -
Sukuta-Pasu
Schiedsrichter: Benjamin Cortus (Röthen-
bach (Pegnitz)
Zuschauer: 23070
Gelbe Karten: Schütz (4), Klos (3), Vogl-
sammer (4) / Roßbach (2), Kulovits (5)
Gelb-Rote Karten: - / Sukuta-Pasu
(39./wiederholtes Foulspiel)

Duisburg - St. Pauli 2:0
MSV Duisburg: Davari - Wiegel, Bomheu-
er, Bajic (61. Nauber), Wolze - Schnell-
hardt (73. Daschner), Fröde - Oliveira Sou-
za, Gartner, Stoppelkamp - Taschtschi (82.
Iljutcenko)
FC St. Pauli: Himmelmann - Koglin, L. So-
biech, Avevor, Dudziak (46. Buballa) - Y.-Y.
Park - Kalla (57. Sobota), Neudecker (78.
Allagui) - Möller Daehli - Bouhaddouz,
Diamantakos
Schiedsrichter: Deniz Aytekin (Oberas-
bach)
Zuschauer: 25324
Tore: 1:0 Stoppelkamp (45.+2), 2:0 Gart-
ner (90.+5)
Gelbe Karten: Gartner (1), Iljutcenko (7) /
Diamantakos (3), Neudecker (3)

Kiel - Braunschweig 6:2
Holstein Kiel: Kronholm - Heidinger, Ho-
heneder, Czichos (68. Siedschlag), van den
Bergh - Peitz - Sicker, Dürholtz, Mühling
(75. Karazor), Lewerenz (61. Janzer) - Sey-
del
Eintracht Braunschweig: Fejzic - Ki-
jewski, Tingager, Valsvik (54. Teigl), K. Rei-
chel - Moll (54. Ö. Yildirim), Boland - Bu-
lut, Hochscheidt - Biada - Abdullahi (46.
Kumbela)
Schiedsrichter: Tobias Welz (Wiesbaden)
Zuschauer: 11760 (ausverkauft)
Tore: 0:1 Hochscheidt (6.), 1:1 Seydel
(16.), 1:2 K. Reichel (19.), 2:2 Lewerenz
(22.), 3:2 Lewerenz (30.), 4:2 Czichos (33.),
5:2 Lewerenz (57.), 6:2 Lewerenz (60.)
Gelbe Karten: - / Valsvik (5)

FC Ingolstadt - 1. FC Kaiserslautern 1:3
Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue 1:0
Dynamo Dresden - Union Berlin  0:1
1. FC Heidenheim - Greuther Fürth  1:1
VfL Bochum - Jahn Regensburg 1:1
1. FC Nürnberg - Fort. Düsseldorf  2:3
Arminia Bielefeld - SV Sandhausen 0:0
MSV Duisburg - FC St. Pauli 2:0
Holstein Kiel - E. Braunschweig 6:2

1. Fortuna Düsseldorf 34 57:44  63
2. 1. FC Nürnberg 34 61:39  60
3. Holstein Kiel  34 71:44  56
4. Arminia Bielefeld  34 51:47  48
5. Jahn Regensburg 34 53:53  48
6. VfL Bochum 34 37:40  48
7. MSV Duisburg  34 52:56  48
8. 1. FC Union Berlin 34 54:46  47
9. FC Ingolstadt 04 34 47:45  45
10. Darmstadt 98  34 47:45  43
11. SV Sandhausen 34 35:33  43
12. FC St. Pauli  34 35:48  43
13. 1. FC Heidenheim 34 50:56  42
14. Dynamo Dresden  34 42:52  41
15. Greuther Fürth  34 37:48  40
16. Erzgebirge Aue 34 35:49  40
17. Eintr. Braunschweig  34 37:43  39
18. 1. FC Kaiserslautern 34 42:55  35

Ingolstadt - K'lautern 1:3
FC Ingolstadt 04: Knaller - Ananou, Neu-
mann (76. Wahl), Matip, Gaus - T. Schröck,
Cohen (46. Christiansen) - Pledl, Kittel,
Leipertz (46. Kutschke) - Mo. Hartmann
1. FC Kaiserslautern: J.-O. Sievers - B. Kes-
sel, Correia (71. Ziegler), Vucur, Guwara -
Fechner, Albaek - Mwene, Jenssen (81.
Hal. Altintop), Osawe - Andersson (84. C.
Moritz)
Schiedsrichter: Sven Waschitzki (Essen
Zuschauer: 11721
Tore: 0:1 Mwene (40.), 0:2 Mwene (42.),
0:3 Andersson (47.), 1:3 Gaus (49.)

Darmstadt - Aue 1:0
Darmstadt 98: Heuer Fernandes - Sirigu,
Bregerie, Sulu, Holland - Y. Stark, T. Kempe
- Marvin Mehlem (60. Höhn), Ji, Jones
(90.+3 Niemeyer) - Platte (79. Boyd)
Erzgebirge Aue: Männel - Rapp, Tiffert,
Cacutalua - Hertner, Rizzuto - Fandrich
(82. Munsy), Riese - Köpke, Nazarov (79.
Kvesic), S. Bertram
Schiedsrichter: Sören Storks (Velen)
Zuschauer: 16950
Tore: 1:0 T. Kempe (86.)
Gelbe Karten: Holland (5) / Köpke (4),
Fandrich (8)

Dresden - Union 0:1
Dynamo Dresden: Schwäbe - Kreuzer, M.
Franke, F. Ballas, Heise - Seguin (79.
Hauptmann), Konrad, Benatelli - Mlapa,
Kone (76. Testroet), Duljevic (70. Horvath)
1. FC Union Berlin: Mesenhöler - Trim-
mel, Leistner, M. Friedrich, Kurzweg (62.
Pedersen) - Prömel, Parensen (83. Fürst-
ner) - Gogia, Hartel, Redondo (62. Hosi-
ner) - Hedlund
Schiedsrichter: Christian Dingert (Le-
becksmühle)
Zuschauer: 30785
Tore: 0:1 Hosiner (82.)
Gelbe Karten: - / Hedlund (5)

Heidenheim - Fürth 1:1
1. FC Heidenheim: Ke. Müller - R. Strauß,
Kraus, Theuerkauf, Feick - Griesbeck,
Titsch-Rivero (70. Thomalla) - Lankford
(60. Skarke), Thiel (76. Schnatterer) - Do-
vedan, Verhoek
Greuther Fürth: Burchert - Hilbert, Malo-
ca, M. Caligiuri (83. Magyar), Max. Wittek
(83. Raum) - Gugganig - Omladic (63. Ay-
cicek), Gjasula, Green, Narey - Reese
Schiedsrichter: Harm Osmers (Hannover)
Zuschauer: 14850
Tore: 0:1 Green (51.), 1:1 Skarke (90.)
Gelbe Karten: Griesbeck (9) / Omladic (2),
Maloca (9), Max. Wittek (8), Dursun (3)

2. LIGA, STATISTIK

Sorgen um Hummels’ Fuß

B ei der Party am Nockher-
berg war Mats Hummels

schon wieder zu Scherzen auf-
gelegt. Auf die Frage von Kolle-
ge Thomas Müller, wie er die
Saison denn empfunden habe,
meinte der Abwehrstar des
FC Bayern trocken: „Trotz dir
war es ganz okay. Wir haben

‘ne coole Truppe zusammen.
Ich hätte gern noch zwei Finals
gehabt, aber das eine ist schon
sehr geil.“

Zuvor im Stadion war Hum-
mels’ Laune ein bisschen
schlechter gewesen. „Ich habe
mir kurz vor Schluss noch et-
was am Fuß geholt“, sagte der
29-Jährige nach der 1:4-Pleite
gegen Stuttgart.

Hummels hatte sich die Bles-
sur bei einem Foul an Stutt-
garts Anastasios Donis zugezo-
gen. Anschließend trug er ei-

nen dicken Tape-Verband am
linken Fuß. Ob der Einsatz des
Weltmeisters im Pokalendspiel
gefährdet ist, war zunächst un-
klar. „Wir müssen es noch mal
genauer anschauen. Wir hof-
fen, dass es nichts Größeres,
nichts Ernsthaftes ist“, sagte
Hummels: „Aber es ist schon
schmerzhaft. Man muss gu-
cken, wie es sich entwickelt.“

Bitter: Die Bayern müssen
bereits auf den verletzten Ver-
teidiger Jérôme Boateng ver-
zichten. M. Koch

Bayerns Abwehrstar
verletzt sich gegen
Stuttgart. „Es ist
schon schmerzhaft“

Mit Schale und Tape am linken
Fuß: Mats Hummels. F: firo/AK

Meister zum Anfassen

Um Punkt 20.02 Uhr am
Samstagabend hatten
die meisten Bayern-

Fans im Paulaner-Biergarten
am Nockherberg das derbe 1:4
gegen den VfB Stuttgart fast
schon wieder vergessen. Denn:
Es war Party angesagt!

Das Meisterteam von Trainer
Jupp Heynckes präsentierte auf
dem Balkon die Schale, Torhü-
ter-Youngster Christian Früchtl
(18) hatte das Objekt der Be-
gierde als erster Bayern-Spieler
in Händen. „Super-Bayern, Su-
per-Bayern, hey, hey“, sangen
die mehr als 1000 Fans, die teil-
weise sogar extra aus Südtirol
angereist waren. Und auf Ini-

tiative von Feierbiest Thomas
Müller wurde der Klassiker an-
gestimmt: „Deutscher Fußball-
meister, FCB!“

Etwa 20 Minuten ließ sich die
Mannschaft von den Fans feiern,
dann ging es zur internen Feier
in den großen Paulaner-Saal
nebenan. „Ich hoffe, es wird ein
schöner Abend mit den Famili-
en und Mitarbeitern“, sagte
Stürmer Sandro Wagner im
ZDF – und gab den Party-Be-
fehl: „Wir haben einen Babysit-
ter zuhause, meine Frau ist mit
dabei, also können wir heute
mal Gas geben.“

Und das taten die Bayern-
Stars, die sich nach einer lan-
gen Saison auch mal ein Bier
oder einen Wein gönnten. Ist ja
noch eine Woche Erholungs-
zeit bis zum Pokalfinale in Ber-
lin gegen Eintracht Frankfurt.

Für ausgelassene Stimmung im
Saal sorgte der haitianische Sän-
ger Wyclef Jean, der den Bayern
einheizte. Sportdirektor Hasan
Salihamidzic schwang ausge-
lassen die Hüften, ganz vorne
dabei war auch David Alaba,
der mit kurzer, karierter Hose
zum Sakko für den modischen
Hingucker des Abends sorgte.

Unter den geladenen Gästen
zu finden: Bayerns Minister-
präsident Markus Söder, DFB-
Präsident Reinhard Grindel so-

wie dessen Vorgänger Wolf-
gang Niersbach. Serviert wur-
den Garnelen und Rinderfilet.

Auch draußen im Biergarten war
die Laune prima beim Paulaner-
Fanfest. DJ Bernhard „Fleischi“
Fleischmann von Bayern 3 ver-
sorgte die Fans mit Party-
Songs, die Stimmung wurde im
Laufe des Abends bei Bier,
Hendl und Crêpes immer bes-
ser – erst recht, als sich die
Stars noch mal zeigten.

Sven Ulreich und Franck Ri-
béry ließen die Fans die Meis-
terschale anfassen, schrieben
wie auch Javi Martínez und
Wagner Autogramme, stellten
sich für Fotos bereit. Es war ein
gelungener Abend – für Spieler
und Fans.

Am meisten gefeiert wurde natür-
lich einer: Trainer Heynckes.
„Jupp, Jupp, Jupp“, riefen die
Bayern-Anhänger dem schei-
denden Coach (73) entgegen.
Vorstandsboss Karl-Heinz

Rummenigge dankte Heynckes
für eine tolle Saison: „Wenn
man mit 21 Punkten Vorsprung
Meister wird, ist das à la bonne
heure.“ Wagner meinte, dass
Heynckes sogar „ein bisschen
zaubern“ könne, „wenn man
sieht, wie die Ausgangslage im
Oktober war, als er hergekom-
men ist“. Damals lag Bayern
fünf Punkte hinter Dortmund.
Und Wagner weiter über Heyn-
ckes: „Er ist ein großer Trainer
und ein großer Mensch. Wir
wollen das Double jetzt für
Jupp Heynckes holen!“

Der Trainer versprach den Fans für
das Cup-Endspiel einen „anderen
Fußball. Wir haben uns heute
eine Auszeit genommen. Das
war ein kleiner Unfall.“ Der Op-
timismus war wieder zurück.

Um kurz nach 21 Uhr tanzten
viele Fans auf Bänken und Ti-
schen, die Polonaise ging durch
den Biergarten. An das 1:4 ge-
gen Stuttgart dachte da keiner
mehr. Maximilian Koch

Die Bayern feiern den Titel mit über 1000 Fans am
Nockherberg, Sänger Wyclef Jean heizt den Stars ein
– und Sandro Wagner blickt schon aufs Pokalfinale:
„Wir wollen das Double für Jupp Heynckes holen!“

Danke, Jupp! Vorstandsboss Karl-Heinz Rummenigge bei seiner Anspra-
che an Heynckes und die Bayern-Mannschaft. F: FC Bayern, getty images/ho

Party-Stimmung: David Alaba (l.)
mit Wyclef Jean. F: FCB, getty/ho

Unvergesslicher Moment für die Bayern-Fans: Superstar Franck Ribéry (r.) schießt ein Selfie – und übergibt die Schale. F: FC Bayern, getty images/ho
Balkon-Sause am Nockherberg: Die Spieler um Joshua Kimmich (M.)
lassen sich von den Fans feiern. Foto: FC Bayern, getty images/ho

Ausgelassen: Die Bayern-Fans lassen es sich im Biergarten am Nockher-
berg gut gehen – und jubeln den Meistern zu. Foto: sampics/Augenklick
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Bochum - Regensburg 1:1
VfL Bochum: M. Riemann - Celozzi, Fabian
(76. Wurtz), Hoogland, Danilo Soares - Lo-
silla, Tesche (68. Eisfeld) - R. Kruse, Stöger,
Sam (79. Serra) - Hinterseer
Jahn Regensburg: A. Weis - Saller, Soren-
sen, Knoll (19. Palionis), Nandzik (75. Stol-
ze) - Lais, Gimber - George, Mees (66.
Nietfeld) - Grüttner, Adamjan
Schiedsrichter: Patrick Alt (Heusweiler
Zuschauer: 20811
Tore: 0:1 Grüttner (64.), 1:1 Wurtz (87.)
Gelbe Karten: Losilla (7), Tesche (5), Fabi-
an (5), Sam (3) / Palionis (4), Grüttner (6),
Sorensen (5), Adamjan (7)

Nürnberg - Düsseldorf 2:3
1. FC Nürnberg: Bredlow - Valentini, Mar-
greitter, Ewerton, Leibold - Petrak (83. Sal-
li) - Möhwald (86. Mühl), Behrens - Lö-
wen, To. Werner (62. Zrelak) - Isha
Düsseldorf: Wolf - J. Zimmer, Ayhan, Bor-
muth, Gießelmann - Sobottka, Bodzek (85.
Kujovic) - Raman (64. Lovren), Usami, Ha-
raguchi (76. H. Nielsen) - Hennings
Schiedsrichterin: Bibiana Steinhaus
(Hannover)
Zuschauer: 50000 (ausverkauft)
Tore: 1:0 Margreitter (6.), 2:0 Leibold
(13.), 2:1 Usami (38.), 2:2 Gießelmann
(59.), 2:3 Ayhan (90.+1)
Gelbe Karten: To. Werner (5), Behrens (3)
/ Gießelmann (7), Ayhan (8)

Bielefeld - Sandhausen 0:0
Arminia Bielefeld: Ortega - Dick (84. Stau-
de), Weigelt, Salger, Hartherz - Prietl,
Schütz (74. Weihrauch) - Massimo (56.
Hemlein), Kerschbaumer - Klos, Voglsam-
mer
SV Sandhausen: Schuhen - Klingmann,
Karl, M. Seegert, Roßbach - Linsmayer, Ku-
lovits - Vollmann (53. Daghfous), Paqara-
da (44. Jansen) - Gislason (89. Aygünes) -
Sukuta-Pasu
Schiedsrichter: Benjamin Cortus (Röthen-
bach (Pegnitz)
Zuschauer: 23070
Gelbe Karten: Schütz (4), Klos (3), Vogl-
sammer (4) / Roßbach (2), Kulovits (5)
Gelb-Rote Karten: - / Sukuta-Pasu
(39./wiederholtes Foulspiel)

Duisburg - St. Pauli 2:0
MSV Duisburg: Davari - Wiegel, Bomheu-
er, Bajic (61. Nauber), Wolze - Schnell-
hardt (73. Daschner), Fröde - Oliveira Sou-
za, Gartner, Stoppelkamp - Taschtschi (82.
Iljutcenko)
FC St. Pauli: Himmelmann - Koglin, L. So-
biech, Avevor, Dudziak (46. Buballa) - Y.-Y.
Park - Kalla (57. Sobota), Neudecker (78.
Allagui) - Möller Daehli - Bouhaddouz,
Diamantakos
Schiedsrichter: Deniz Aytekin (Oberas-
bach)
Zuschauer: 25324
Tore: 1:0 Stoppelkamp (45.+2), 2:0 Gart-
ner (90.+5)
Gelbe Karten: Gartner (1), Iljutcenko (7) /
Diamantakos (3), Neudecker (3)

Kiel - Braunschweig 6:2
Holstein Kiel: Kronholm - Heidinger, Ho-
heneder, Czichos (68. Siedschlag), van den
Bergh - Peitz - Sicker, Dürholtz, Mühling
(75. Karazor), Lewerenz (61. Janzer) - Sey-
del
Eintracht Braunschweig: Fejzic - Ki-
jewski, Tingager, Valsvik (54. Teigl), K. Rei-
chel - Moll (54. Ö. Yildirim), Boland - Bu-
lut, Hochscheidt - Biada - Abdullahi (46.
Kumbela)
Schiedsrichter: Tobias Welz (Wiesbaden)
Zuschauer: 11760 (ausverkauft)
Tore: 0:1 Hochscheidt (6.), 1:1 Seydel
(16.), 1:2 K. Reichel (19.), 2:2 Lewerenz
(22.), 3:2 Lewerenz (30.), 4:2 Czichos (33.),
5:2 Lewerenz (57.), 6:2 Lewerenz (60.)
Gelbe Karten: - / Valsvik (5)

FC Ingolstadt - 1. FC Kaiserslautern 1:3
Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue 1:0
Dynamo Dresden - Union Berlin  0:1
1. FC Heidenheim - Greuther Fürth  1:1
VfL Bochum - Jahn Regensburg 1:1
1. FC Nürnberg - Fort. Düsseldorf  2:3
Arminia Bielefeld - SV Sandhausen 0:0
MSV Duisburg - FC St. Pauli 2:0
Holstein Kiel - E. Braunschweig 6:2

1. Fortuna Düsseldorf 34 57:44  63
2. 1. FC Nürnberg 34 61:39  60
3. Holstein Kiel  34 71:44  56
4. Arminia Bielefeld  34 51:47  48
5. Jahn Regensburg 34 53:53  48
6. VfL Bochum 34 37:40  48
7. MSV Duisburg  34 52:56  48
8. 1. FC Union Berlin 34 54:46  47
9. FC Ingolstadt 04 34 47:45  45
10. Darmstadt 98  34 47:45  43
11. SV Sandhausen 34 35:33  43
12. FC St. Pauli  34 35:48  43
13. 1. FC Heidenheim 34 50:56  42
14. Dynamo Dresden  34 42:52  41
15. Greuther Fürth  34 37:48  40
16. Erzgebirge Aue 34 35:49  40
17. Eintr. Braunschweig  34 37:43  39
18. 1. FC Kaiserslautern 34 42:55  35

Ingolstadt - K'lautern 1:3
FC Ingolstadt 04: Knaller - Ananou, Neu-
mann (76. Wahl), Matip, Gaus - T. Schröck,
Cohen (46. Christiansen) - Pledl, Kittel,
Leipertz (46. Kutschke) - Mo. Hartmann
1. FC Kaiserslautern: J.-O. Sievers - B. Kes-
sel, Correia (71. Ziegler), Vucur, Guwara -
Fechner, Albaek - Mwene, Jenssen (81.
Hal. Altintop), Osawe - Andersson (84. C.
Moritz)
Schiedsrichter: Sven Waschitzki (Essen
Zuschauer: 11721
Tore: 0:1 Mwene (40.), 0:2 Mwene (42.),
0:3 Andersson (47.), 1:3 Gaus (49.)

Darmstadt - Aue 1:0
Darmstadt 98: Heuer Fernandes - Sirigu,
Bregerie, Sulu, Holland - Y. Stark, T. Kempe
- Marvin Mehlem (60. Höhn), Ji, Jones
(90.+3 Niemeyer) - Platte (79. Boyd)
Erzgebirge Aue: Männel - Rapp, Tiffert,
Cacutalua - Hertner, Rizzuto - Fandrich
(82. Munsy), Riese - Köpke, Nazarov (79.
Kvesic), S. Bertram
Schiedsrichter: Sören Storks (Velen)
Zuschauer: 16950
Tore: 1:0 T. Kempe (86.)
Gelbe Karten: Holland (5) / Köpke (4),
Fandrich (8)

Dresden - Union 0:1
Dynamo Dresden: Schwäbe - Kreuzer, M.
Franke, F. Ballas, Heise - Seguin (79.
Hauptmann), Konrad, Benatelli - Mlapa,
Kone (76. Testroet), Duljevic (70. Horvath)
1. FC Union Berlin: Mesenhöler - Trim-
mel, Leistner, M. Friedrich, Kurzweg (62.
Pedersen) - Prömel, Parensen (83. Fürst-
ner) - Gogia, Hartel, Redondo (62. Hosi-
ner) - Hedlund
Schiedsrichter: Christian Dingert (Le-
becksmühle)
Zuschauer: 30785
Tore: 0:1 Hosiner (82.)
Gelbe Karten: - / Hedlund (5)

Heidenheim - Fürth 1:1
1. FC Heidenheim: Ke. Müller - R. Strauß,
Kraus, Theuerkauf, Feick - Griesbeck,
Titsch-Rivero (70. Thomalla) - Lankford
(60. Skarke), Thiel (76. Schnatterer) - Do-
vedan, Verhoek
Greuther Fürth: Burchert - Hilbert, Malo-
ca, M. Caligiuri (83. Magyar), Max. Wittek
(83. Raum) - Gugganig - Omladic (63. Ay-
cicek), Gjasula, Green, Narey - Reese
Schiedsrichter: Harm Osmers (Hannover)
Zuschauer: 14850
Tore: 0:1 Green (51.), 1:1 Skarke (90.)
Gelbe Karten: Griesbeck (9) / Omladic (2),
Maloca (9), Max. Wittek (8), Dursun (3)

2. LIGA, STATISTIK

Sorgen um Hummels’ Fuß

B ei der Party am Nockher-
berg war Mats Hummels

schon wieder zu Scherzen auf-
gelegt. Auf die Frage von Kolle-
ge Thomas Müller, wie er die
Saison denn empfunden habe,
meinte der Abwehrstar des
FC Bayern trocken: „Trotz dir
war es ganz okay. Wir haben

‘ne coole Truppe zusammen.
Ich hätte gern noch zwei Finals
gehabt, aber das eine ist schon
sehr geil.“

Zuvor im Stadion war Hum-
mels’ Laune ein bisschen
schlechter gewesen. „Ich habe
mir kurz vor Schluss noch et-
was am Fuß geholt“, sagte der
29-Jährige nach der 1:4-Pleite
gegen Stuttgart.

Hummels hatte sich die Bles-
sur bei einem Foul an Stutt-
garts Anastasios Donis zugezo-
gen. Anschließend trug er ei-

nen dicken Tape-Verband am
linken Fuß. Ob der Einsatz des
Weltmeisters im Pokalendspiel
gefährdet ist, war zunächst un-
klar. „Wir müssen es noch mal
genauer anschauen. Wir hof-
fen, dass es nichts Größeres,
nichts Ernsthaftes ist“, sagte
Hummels: „Aber es ist schon
schmerzhaft. Man muss gu-
cken, wie es sich entwickelt.“

Bitter: Die Bayern müssen
bereits auf den verletzten Ver-
teidiger Jérôme Boateng ver-
zichten. M. Koch

Bayerns Abwehrstar
verletzt sich gegen
Stuttgart. „Es ist
schon schmerzhaft“

Mit Schale und Tape am linken
Fuß: Mats Hummels. F: firo/AK

Meister zum Anfassen

Um Punkt 20.02 Uhr am
Samstagabend hatten
die meisten Bayern-

Fans im Paulaner-Biergarten
am Nockherberg das derbe 1:4
gegen den VfB Stuttgart fast
schon wieder vergessen. Denn:
Es war Party angesagt!

Das Meisterteam von Trainer
Jupp Heynckes präsentierte auf
dem Balkon die Schale, Torhü-
ter-Youngster Christian Früchtl
(18) hatte das Objekt der Be-
gierde als erster Bayern-Spieler
in Händen. „Super-Bayern, Su-
per-Bayern, hey, hey“, sangen
die mehr als 1000 Fans, die teil-
weise sogar extra aus Südtirol
angereist waren. Und auf Ini-

tiative von Feierbiest Thomas
Müller wurde der Klassiker an-
gestimmt: „Deutscher Fußball-
meister, FCB!“

Etwa 20 Minuten ließ sich die
Mannschaft von den Fans feiern,
dann ging es zur internen Feier
in den großen Paulaner-Saal
nebenan. „Ich hoffe, es wird ein
schöner Abend mit den Famili-
en und Mitarbeitern“, sagte
Stürmer Sandro Wagner im
ZDF – und gab den Party-Be-
fehl: „Wir haben einen Babysit-
ter zuhause, meine Frau ist mit
dabei, also können wir heute
mal Gas geben.“

Und das taten die Bayern-
Stars, die sich nach einer lan-
gen Saison auch mal ein Bier
oder einen Wein gönnten. Ist ja
noch eine Woche Erholungs-
zeit bis zum Pokalfinale in Ber-
lin gegen Eintracht Frankfurt.

Für ausgelassene Stimmung im
Saal sorgte der haitianische Sän-
ger Wyclef Jean, der den Bayern
einheizte. Sportdirektor Hasan
Salihamidzic schwang ausge-
lassen die Hüften, ganz vorne
dabei war auch David Alaba,
der mit kurzer, karierter Hose
zum Sakko für den modischen
Hingucker des Abends sorgte.

Unter den geladenen Gästen
zu finden: Bayerns Minister-
präsident Markus Söder, DFB-
Präsident Reinhard Grindel so-

wie dessen Vorgänger Wolf-
gang Niersbach. Serviert wur-
den Garnelen und Rinderfilet.

Auch draußen im Biergarten war
die Laune prima beim Paulaner-
Fanfest. DJ Bernhard „Fleischi“
Fleischmann von Bayern 3 ver-
sorgte die Fans mit Party-
Songs, die Stimmung wurde im
Laufe des Abends bei Bier,
Hendl und Crêpes immer bes-
ser – erst recht, als sich die
Stars noch mal zeigten.

Sven Ulreich und Franck Ri-
béry ließen die Fans die Meis-
terschale anfassen, schrieben
wie auch Javi Martínez und
Wagner Autogramme, stellten
sich für Fotos bereit. Es war ein
gelungener Abend – für Spieler
und Fans.

Am meisten gefeiert wurde natür-
lich einer: Trainer Heynckes.
„Jupp, Jupp, Jupp“, riefen die
Bayern-Anhänger dem schei-
denden Coach (73) entgegen.
Vorstandsboss Karl-Heinz

Rummenigge dankte Heynckes
für eine tolle Saison: „Wenn
man mit 21 Punkten Vorsprung
Meister wird, ist das à la bonne
heure.“ Wagner meinte, dass
Heynckes sogar „ein bisschen
zaubern“ könne, „wenn man
sieht, wie die Ausgangslage im
Oktober war, als er hergekom-
men ist“. Damals lag Bayern
fünf Punkte hinter Dortmund.
Und Wagner weiter über Heyn-
ckes: „Er ist ein großer Trainer
und ein großer Mensch. Wir
wollen das Double jetzt für
Jupp Heynckes holen!“

Der Trainer versprach den Fans für
das Cup-Endspiel einen „anderen
Fußball. Wir haben uns heute
eine Auszeit genommen. Das
war ein kleiner Unfall.“ Der Op-
timismus war wieder zurück.

Um kurz nach 21 Uhr tanzten
viele Fans auf Bänken und Ti-
schen, die Polonaise ging durch
den Biergarten. An das 1:4 ge-
gen Stuttgart dachte da keiner
mehr. Maximilian Koch

Die Bayern feiern den Titel mit über 1000 Fans am
Nockherberg, Sänger Wyclef Jean heizt den Stars ein
– und Sandro Wagner blickt schon aufs Pokalfinale:
„Wir wollen das Double für Jupp Heynckes holen!“

Danke, Jupp! Vorstandsboss Karl-Heinz Rummenigge bei seiner Anspra-
che an Heynckes und die Bayern-Mannschaft. F: FC Bayern, getty images/ho

Party-Stimmung: David Alaba (l.)
mit Wyclef Jean. F: FCB, getty/ho

Unvergesslicher Moment für die Bayern-Fans: Superstar Franck Ribéry (r.) schießt ein Selfie – und übergibt die Schale. F: FC Bayern, getty images/ho
Balkon-Sause am Nockherberg: Die Spieler um Joshua Kimmich (M.)
lassen sich von den Fans feiern. Foto: FC Bayern, getty images/ho

Ausgelassen: Die Bayern-Fans lassen es sich im Biergarten am Nockher-
berg gut gehen – und jubeln den Meistern zu. Foto: sampics/Augenklick


